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Halle 6 April
Die Oſterglocken läuten Chriſt iſt erſtanden ſo klingt es in jauchzenden

Tönen über die Erde Chriſt iſt erſtanden der Glaube hat geſiegt die
Unſterblichkeit hat Macht gewonnen über den Tod und eine ſelige Zu
verſicht träufelt Balſam in ſorgende Herzen Nach dem Tode das Leben
nach dem Kampf der Sieg das iſt der Jnhalt unſerer chriſtlichen Glaubens
lehre und ſie wirkte wohl ſelten ſo ergreifend wie gerade zu dieſem Oſterfeſt

Nach langen Wochen eines außerordentlich harten Winters nach manchen

Monaten ſchwerer Zeiten ſteigt aus der bisher verlaſſenen öden Natur
der lichte Frühling Das erſcheint uns der verkörperte Sieg des Lichts
über den Tod das beſtätigt uns die Erfüllung der glaubensvollen Hoff
nung Tüchtiges Ringen und Sorgen war uns beſcheert manches Ent

ſagen heißes Streben und nun kommt endlich die andere Zeit die wir
die beſſere nennen Es iſt eine Abbildung unſeres chriſtlichen und menſch
lichen Harrens und Ringens und wenn wir ſehen wie für unſere tägliche
Arbeit und für unſer tägliches Brod doch immer wieder eine gütige Für
ſorge waltet da gewinnen wir auch die Zuverſicht auf Höheres zu bauen
Und an Wünſchen dafür gebricht es nicht in unſerer Zeit der ſtürmiſch
bewegten wir ſehen erhobene Fäuſte wir ſchauen blitzende Augen der
Streit um Gewalt und Macht ſchlägt hohe Wogen Der Gedanke iſt
wohl nach Manchem das wir erlebten nicht leicht zu faſſen daß auch
für das ganze heutige Menſchengeſchlecht eine Oſterzeit erſtehen möge aber
wir denken doch Prüfung führt zur Erkenntniß des Rechtes zu einer
ſchönen Oſterfeier der Erde

Wer durch die letzten Monate mit offenen Augen geſchritten iſt der hat
genug ſehen können das Geſchick hat Viele aufgeſchüttelt die gegen Unbill

gefeit zu ſein glaubten Höchſter Lohn menſchlicher Tugenden iſt erfolg
reiche Thätigkeit und nur aus der Arbeit allein entſpringt Segen Pflicht
treue gegen ſich ſelbſt und die eigene Familie ſchließt auch Pflichttreue ein
gegen unſere Mitbürger und gegen unſer Vaterland denn ſo hoch ſteht
Niemand heute daß er zu ſeinen Erfolgen der freundwilligen Mitwirkung
Anderer entbehren könnte Staunenswerthen Aufſchwung hat die wirth
ſchaftliche und politiſche Entwicklung Deutſchlands genommen aber Nie
mandem iſt damit ein Recht gegeben nur an ſich zu denken und an keinen
Anderen Wir haben manche Zeichen geſehen daß das geſchehen wir
haben aber auch erfahren daß die Vollendung ſolchen Strebens ſcheitern
muß weil nicht ein Glied des Körpers auf Koſten der anderen ernährt
werden kann Wir können nur den Widerſtreit einzelner Theile des Nähr
ſtandes oder der Arbeit gegen Andere beklagen Niemand kann ſeine
Taſchen auf Koſten derer Anderer füllen Jeder hat ein Recht zum Leben
Der harte Winter hätte das mehr als ſonſt erkennen laſſen ſollen wir
können nur wünſchen daß bei Zeiten allenthalben verſtanden wird wie
das klingende Geld der blanke Gewinn nicht einſeitig vermehrt werden
dürfen auf Koſten der geſammten Wohlfahrt Das Wort Sich beſcheiden
ſoll in kritiſchen Zeiten für Alle gelten denn ein Recht auf Selbſtändig
keit iſt das Geheimniß künftiger Volks Wohlfahrt Deutſchland kann nur

dann ſtark bleiben wenn feſte Bürger den Ring um die Kaiſerkrone bilden
An s Vaterland an s theure ſchließ Dich an So ruft der Dichter

fo können wir auch heute jedem Bürger zurufen Wie wenig ſtattlich ein
Staatsweſen ſich darſtellt wenn die rechte Hingabe ſeiner Bürger fehlt
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das ſehen wir an mehr als einem Beiſpiel im Auslande wo die Staats
ſchifflein gefährlichen Klippen zuſteuern Das deutſche Volk hat ſich bis
her wacker gehalten in ſeiner Geſammtheit krankhafte Zeiterſcheinungen
die aufgetaucht ſind müſſen indeſſen noch kräftiger überwunden werden
Jn den verfloſſenen fetten Jahren war es ein heißes Streben nach
Gewinn an den Ausgleich der verſchiedenen Reichs Intereſſen iſt viel
weniger gedacht Die Börſe war geraume Zeit der Magnet der die
Geiſter anzog bis ſie erkannten daß hier doch die Kraft zum beſtändigen
Feſthalten fehle Gerade daraus ſollte aber erkannt werden daß nicht
das finanzielle Wohlergehen Einzelner den Segen des Volkes ausmacht
ſondern daß es darauf ankommt daß Jedem eine erträgliche Lebens
haltung ermöglicht werde Und darum müſſen die Pflichten des Volkes
gegen das Reich aber auch die Pflichten des Reiches gegen die Nation
ſcharf und ſicher klar geſtellt werden Nicht immer iſt dem deutſchen
Bürger gegeben was ihm zukam es beſteht die Gefahr daß wir aus
einer heilſamen ſozialpolitiſchen Reform Geſetzgebung in eine kleinliche
Tiftelei gelangen die zerſtört was mühſam aufgebaut Auch dem
Jüngſten ſoll im Arbeitsleben eine Freiheit gegeben werden die er zu
gebrauchen oft nicht fähig und einem ſtrebſamen Manne wieder wird die
Arbeitsfreudigkeit unterbunden Der Paragraphen haben wir genug wir
müſſen jetzt freie Bahn für die Arbeit verlangen Und daneben auch
eine ſichere ideale Führung Jn ſchweren Zeiten muß das Jdeal oft
zurücktreten aber was das deutſche Volk bedauerte weiß Jeder Wenn
wir darum ein frühlingsfreudiges Zuſammenwirken wünſchen ein rechtes

Verſtehen zwiſchen allen Faktoren zwiſchen Haupt und Gliedern ſo iſt
das der beſte Oſterwunſch

Politiſche leberſight
Dentſches Reich

Berlin 5 April Hofnachrichten Jm Laufe des Mittwoch
Nachmittag erledigte der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Den Abend
verbrachte das Kaiſerpaar mit den Prinzen Söhnen in ſtiller Zurück
gezogenheit Geſtern Morgen um S Uhr ließen die Majeſtäten mit
dem Kronprinzen den älteren Pritzen Söhnen und Prinzeſſin Feodorg
ſich in der Kapelle des königl Palaſtes von Oberhofprediger D Dryander
das heilige Abendmahl jreichen

Dem Sultan hat unſer Kaiſer ſeine Bewunderung für deſſen
muthige Haltung bei dem von uns gemeldeten Erdbeben während der
Ceremonie anläßlich des Kurban Bairamfeſtes ausgedrückt Die während
der Ceremonie Anweſenden beſtätigen daß der Sultan bei dieſer Gelegen
heit thatſächlich große Geiſtesgegenwart gezeigt und ſeinen Unterthanen
einen Beweis von großem Muth gegeben habe indem er den Saal nicht
verließ

Der Großherzog Friedrich Franz IV von Mecklenburg
Schwerin wird am 9 April dem Tage ſeiner Großjährigkeit ſeinen
Einzug in die Reſidenz Schwerin halten und ſich unter militäriſcher
Eskorte nach dem dortigen Schloſſe begeben wo er von dem Herzog
Regenten Johann Albrecht dem Ober Hofmarſchall ſowie von ſämmtlichen
Oberhof und Hofchargen dem geſammten Staatsminiſterium und den
dienſtthuenden Kammerherren empfangen wird Der Einzug wird ein
glänzendes feſtliches Gepräge erhalten und unter Glockengeläute dem
Donner der Geſchütze Spalierbildung ſeitens der Gewerkſchaften und
Vereine ſowie feierlichem Empfang durch die ſtädtiſchen Behörden erfolgen
Hierauf findet im Dom ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt an welchen ſich
eine Parade der Garniſon anſchließt

Der General Oberſt von Hahnke, Chef des Kaiſerlichen
Militärkabinets ſoll anläßlich ſeines bevorſtehenden fünfzigjährigen Dienſt
jubiläums durch die Verleihung des neugegründeten Verdienſt ordens
der Preußiſchen Krone ausgezeichnet werden Wenn Herr v Hahnke

auch ſchon den höchſten preußiſchen Orden beſitzt ſo würde
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dieſe Ver
leihung doch eine große Auszeichnung bedeuten da der neue Orden
außer an Prinzen des Königlichen Hauſes überhaupt noch nicht verliehen
worden iſt

Ueber das neuerbaute Blindenheim in Königswuſter
hauſen bei Berlin hat Kaiſer Wilhelm das Protektorat übernommen
er hat auch den Bauplatz geſchenkt Jm Verwaltungsgebäude des
Blindenheims ſollen die Bildniſſe des Kaiſerpagares zur Aufſtellung
gelangen worüber ein Berliner Lokalblatt berichtet Die Herſtellung der
Bildwerke iſt von dem Kaiſer in Glasmoſaik befohlen worden das allen
Einflüſſen der Witterung trotzt und unvergänglich iſt Der Kaiſer deſſen
Figur 1,80 m hoch iſt als Ritter in reichgeſtickter Kleidung dargeſtellt
den alterthümlichen Helm trägt er auf dem Haupte in der einen Hand
hält er das entblößte Schwert in der anderen als Patron des Blinden
heims deſſen Modell Die Kaiſerin zeigt Tracht und Gewandung der
Heiligen Eliſabeth in ihren Händen prangen Roſen in welche das
vor den Augen des geſtrengen Gemahls zu verbergende Brot das ſie den
Armen zutragen wollte durch ein holdes Wunder verwandelt worden iſt
Dazu bemerkt die Germania Wir wiſſen nicht ob der Gedanke
die Kaiſerin als Heilige Eliſabeth und ihren Gemahl als den
geſtrengen Landgrafen darzuſtellen in proteſtantiſchen Kreiſen als

glücklich empfunden wird Jn katholiſchen dürfte es keineswegs der
Fall ſein

Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Finanz
miniſter v Miquel der zu einem kurzen Aufenthalte nach Wiesbaden
abgereiſt iſt hat ſich in einer Unterredung mit einer politiſchen Perſönlich
keit zunächſt über die Ausſichten der Kanalvorlage dahin geäußert daß
er bis jetzt nur das Zuſtandekommen der Oſthälfte des Kanalprojekts
einſchließlich des Berlin Stettiner Kanals im Landtage als geſichext be
trachten könne daß aber jetzt noch niemand ſagen könne ob ſich die Re
gierung damit zufrieden geben werde Betreffs der Zolltarifvorlage
meinte der Miniſter ſie könne im Bundesrath dem ſie übrigens noch nicht
zugegangen ſei in verhältnißmäßig kurzer Zeit durchberathen werden ſie
werde jedenfalls nicht lange im Bundesrath bleiben

Der Kriegsm Zler bringt erneut zur allgemeinenKenntniß daß den Unteroffizieren und Mannſchaften vienſtlich
verboten iſt ſich auf Veranlaſſung von Civilperſonen mit dem
Vertrieb von Druckwerken und Waaren innerhalb von Truppen
theilen oder Behörden ſeien dies nur ihre eigenen oder fremde zu
befaſſen Den Unteroffizieren und Mannſchaften iſt zugleich befohlen von
jeder ſeitens einer Civilperfon a ſie ergehenden Aufforderung zum Ver
triebe von Druckwerken oder Waaren ihren Vorgeſetzten Meldung zu
machen

Eine bemerkenswerthe Meldung bringt die Poſt Das
Blatt ſchreibt Gegenüber der irreführenden Verbreitung angeblicher
Aeußerungrn des Kaiſers über Gegenſtände der inneren Politik
erfahren wir aus zuverläſſiger Quelle daß der Kaiſer bei keinem einzigen
der Empfänge parlamentariſcher Abordnungen wie auch in keiner
ſonſtigen Audienz die Kanalfrage oder die Frage des Zolltarifs
irgendwie berührt hat Alle Berichte über derartige garnicht gefallene
Aeußerungen beruhen auf Kombination Hofkreiſe ſind damit nicht in
Verbindung zu bringen Die Empfänge der verſchiedenen Präſidien
fanden übrigens auch ohne Betheiligung von Perſonen des Hoff
ſtaates ſtatt

Sogenannte Hunnenbriefe ſind in letzter Zeit mehrfach
als erlogen nachgewieſen worden Die Berl Corr ſchreibt jetzt über
einen ähnlichen Fall Neuerdings wird in der Tagespreſſe ein ſogen

Hunnenbrief beſprochen der von einem Unteroffizier einem ehe
maligen Einjährigen geſchrieben ſein und unter Anführung entſetzlicher
Einzelheiten in ruhiger gebildeter Weiſe beſtätigen ſoll was auch andere
ſogen Hunnenbriefe behauptet haben Jn dem Briefe der durchaus den
Eindruck nicht übertreibender nüchterner Urtheilsfähigkeit machen ſoll
werde behauptei daß ſchon viele Kameraden kriegsrechtlich er
ſchoſſen worden ſeien Der Brief iſt nach Zeitungsangaben am
6 Januar in Peking geſchrieben worden Für die Beurtheilung des
Werthes auch dieſes Briefes genügt die Thatſache daß nach dem Berichte
des Kommandos des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps vom 29 Januar bis
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Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Es herrſcht eine unausſprechliche Beſtürzung und Auf

regung in ſämmtlichen Kreiſen der Reſidenz man tuſchelt ſich
in die Ohren und ſteckt die Köpfe zuſammen man zuckt mit
giftigem Lächeln die Achſeln und bedauert den armen Miniſter
Er hatte ſo viel für Stadt und Land gethan hatte ſich ſo
verdient um die Geſelligkeit gemacht Seine Feſte ſuchten ja
ihres Gleichen waren gerade in dieſem Winter ſo verſchwen
deriſch großartig faſt fürſtlich geweſen Und Leutnant Günther
hatte dabei noch Unglück im Spiel gehabt und ein ſehr koſt
bares Pferd bei dem Herbſtrennen verloren aber dennoch in
bekannter flotter Weiſe fortgelebt Was mochte das alles für
Unſummen gekoſtet haben Und nun noch dieſe Alteration mit
der Namensfälſchung und der Unterſchlagung Man war in
hohem Grade auf die Entwickelung der Dinge geſpannt

Herzog Franz Eginhard fuhr perſönlich bei ſeinem Günſt
ling vor und erkundigte ſich ob bereits ein Reſultat erzielt
worden ſei Verhöre bei dem Sekretär und den Schreibern
waren bis jetzt abſolut erfolglos geblieben weitere Unterſuchungen
bei den Poſtanſtalten im Gange Der Miniſter ſchreitet einher
wie eine wandelnde Leiche er hat ſich in ſein Privatbureau
zurückgezogen niemand außer ſeinen beiden höchſten Beamten
hat Zutritt zu ihm ſelbſt ſein Sohn Graf Günther nicht
Derſelbe iſt mit Hattenheim zweimal auf dem Miniſterium ge
weſen merkwürdig gefaßt und voll ſtolzer Zuverſicht die miß
liche Angelegenheit baldigſt aufgeklärt zu ſehen

Das war alles was der Hofmarſchall von dem unſäglichen
Ereigniß wußte

Leichenblaß hatte Joſephine ſeinen Worten gelauſcht ihre
Lippen zitterten die kleinen Hände krampften ſich um das feine
Batiſttuch auf ihrem Schoß

Wer kann ſol h eine ſchändliche That begangen haben
rang es ſich wie Schluchzen aus ihrer Bruſt der arme alte
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Mann wie furchtbar mag er unter der Wucht einer ſolchen
Verdächtigung leiden

Auch Gräfin Lattdorf war ſchmerzlich ergriffen von dem
Schickſal welches über die ſo glückliche Familie hereingebrochen
war

Das überwindet Lehrbach nie
Nagel zu ſeinem Sarg

Nur Ange ſaß regungslos wie aus Stein gemeißelt
Unnatürlich groß und weit geöffnet ſtarrte ihr Auge ins Leere

Dann zuckte ſie empor
Jſt Baron Ouchy zurück fragte ſie kurz
Man hat ihm telegraphiert nickte Graf Lattdorf und

hofft viel von ſeinem guten Gedächtniß Er arbeitete zu jener
Zeit mit Lehrbach kann alſo hoffentlich noch Auskunft geben
wer von den Unterbeamten in den betreffenden Tagen auf dem
Bureau beſchäftigt war eventuell eine Unterſchrift des Miniſters
in die Hände bekommen hat Eiu verdächtiger Umſtand iſt
daß ein Schreiber allerdings aus einer anderen Abtheilung
ſehr plötzlich ſeine Entlaſſung erbeten hat ſo viel ich weiß iſt
er bereits verhaftet

Ein unbeſchreiblicher Ausdruck lag auf dem fahlen Geſicht
der Comteſſe ſie erhob ſich und füllte ihrem Vater eine zweite
Taſſe Kaffee dann verließ ſie unter dem Vorwand ihre
Stickerei holen zu wollen das Zimmer

Auch Joſephine beurlaubte ſich und eilte in ihr Zimmer
Nach etlicher Zeit trat Ange ein Es lag eine ſtarre faſt

freudige Ruhe auf dem zarten Antlitz aber auch ihre Augen
waren geröthet

Jch habe an Reimar geſchrieben und ihn gebeten uns
umgehend Nachricht zu geben falls ſich etwas aufklären ſollte
ſagte ſie

Joſephine ſchlang die Arme um ihren Hals
Wenn es nur bald iſt ſchluchzte ſie ſonſt tödtet die

Aufregung den armen Grafen Erſt neulich klagte er daß er
ſich ſo krank fühle

Möge Gott uns allen gnädig ſeinl

ſeufzte ſie das iſt der

Es lag mehr in der Stimme Anges als bloße Sorge um
das Schickſal der Lehrbachs

v

Ein dämmerig grauer Wintertag war es Durch die
hohen wenig verhängten Fenſter des herzoglichen Kabinets fiel
das fahle Licht wie nebelige Schatten zog es hie und da
durch das Gemach faſt geſpenſtiſch ſtarrten die Marmorfiguren
aus den dunklen Niſchen und Ecken Dennoch zeigte der
goldene Zeiger der Pendule erſt die Mittagsſtunde

Jn dem Antichambre flüſterte und raunte es ſchlich es
auf leiſen Sohlen hin und her

Der Flügeladjutant des Herzogs zwei Kammerherren der
ſtellvertretende Miniſter und ein Wirklicher Geheimrath ſtanden
in der Fenſterniſche ſteckten geheimnißvoll die Köpfe zuſammen
und geſtikulierten in lebhafter Weiſe

Jetzt mußte es ſich ja entſcheiden Die Uhr holte zum
Schlage aus ein jeder ihrer lang zitternden Töne warf eine
Kugel in die Urne des Schickſals ſchwarz oder weiß Welche
Farbe wird den Ausſchlag geben

Das Miniſterium erzitterte in den Grundfeſten Eine Kriſe
war eingetreten welche mit gewaltigem Ernſt den Boden unter
den Füßen des allmächtigen Günſtlings ſchwanken ließ An
einem Ruck und Stoße hing das Beſtehen und das Untergehen
einer Epoche welche den Namen Lehrbach als leuchtenden
Stern auf dem Banner getragen

Wie werden die Würfel fallen Wen werden ſie im er
barmungsloſen Rollen zu Boden ſtürzen wem werdeu ſie die
ſchwarze und wem die heitere Seite zuwenden Wo das Schick
ſal den Becher ſchüttelt und ſein grauſames Hazard um das
Loos von Menſchen und Völkern ſpielt da fallen wuchtige
Trumpfe da wälzt ſich das Rad der Zeit oft in einer einzigen
Nacht über die Wipfel der Bäume welche drohen in den
Himmel zu wachſen

Sobald in dem Zimmer des Herzogs ein lautes Wort er
ſcholl verſtummte das eifrige Geziſchel im Antichambre zu
athemloſem Lauſchen dann neigten ſich die Köpfe ſo weit wie
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Seide 2 Sonntag
dahin überhaupt noch kein Todesurtheil über einen Angehörigen
des deutſchen Expeditionskorps gefällt worden iſt

Mit dem Dampfer Kiautſchou treffen am 15 April in
Hamburg nach Meldung des Trausp hrers Hauptmann v Hart
mann Offziere Sanitätsoffiziere Beamten Unteroffiziere und Mann
ſchaften des Oſt aſiatiſchen Expeditionskorps ein Dieſelben ſind
der Mehrzahl nach Reconvalescenten und werden von Hamburg nach
Berlin weiterbefördert werden Die Liße kann in unſerer Redaktion
eingeſehen werden

JIn Unterſuchungshaft befindet ſich ein Polizeimeiſter von
Kamerun Karl Ollbrich ſeit langer Zeit in Berlin Er war zum
Beſuch ſeiner Familie und zur Erholung aus Weſtafrika in die Reſidenz
gekommen und wurde bei dieſer Gelegenheit verhaftet Wie die Nat
Zig hört ſoll er in ſeiner Eigenſchaft als Materialienverwalter Unter
ſchleife begangen haben er hatte 1899 auf Befehl des Gouverneurs
vertreiungsweiſe die Materialienverwaltung übernommen Der Verhaftete
hat in Kamerun mit allen möglichen Dingen mit Elfenbein lebenden
und ausgeſtopften Vögeln mit Briefmarken und Kurioſitäten einen ſchwung
haften Handel getrieben und behauptet daß er durch dieſen redlichen
Erwerb nicht durch Betrügereien in den Stand gekommen fei Erſparniſſe
zu machen und regelmäßig größere Beträge ſeiner in Berlin wohnenden

ilie zu ſenden Das Verfahren dehnt ſich ſo lange aus weil auch in
erun Zeugen haben vernommen werden müſſen Die Protokolle ſollen

jetzt in Berlin eingegangen ſein
Das Landgericht in Hamburg verurtheilte den Re

dakteur Päplow vom ſozialdemokratiſchen Maurerfachblatt Der
Grundſtein wegen Beleidigung der Richter der Strafkammer des
Landgerichts Elbing durch die Preſſe dein Antrage des Staatsanwalts
gemäß zu zwei Monaten Gefängniß und in die Koſten Der Angeklagte
hatte in dem angeſchuldigten Artikel zwei wegen Verleitung zum Meineide
zu einjfähriger Zuchthausſtrafe verurtheilte Maurer als Opfer der
Klaſſenjuſtiz und eines Rechtsbruchs der betreffenden Richter bezeichnet

Die Vereinigung zur Aufklärung des Konitzer Mor
des erläßt eine Bekanntmachung die lautet Jm Laufe unſerer
Thätigkeit in der Winter ſchen Mordſache hat ſich immer mehr heraus
geſtellt daß eine eingehende Erörterung Beleuchtung und Be
ſprechung der bisherigen Vorkommniſſe im Reichstage zur Förderung
der Suche nach den Mördern nothwendig iſt Deshalb haben wir be
ſchloſſen eine Petition an den Reichstag nach den Oſterfeiertagen abzu
ſenden Die Unterſtützung einer Anzahl von Reichstagsabgeordneten iſt
geſichert Die ſelbſtſtändigen Bewohner von Stadt und Land werden ge
beten die Petition recht zahlreich zu unterzeichnen damit ihre Abſendung
baldigſt erfolgen kann

Frankreich
Es iſt etwas vorgegangen

Paris 5 April Die ſchönen Tage von Toulon vom Oktober
1898 in denen die ruſſiſch franzöſiſche Liebe ihre Flitterwochen
feierte ſollen ſich alſo nicht wiederholen Der ruſſiſche Admiral
Birilew hat mit ſeiner Diviſion Mittwoch Abend den Hafen von Toulon
verlaſſen Das Geſchwader des Zaren wird den frankoitalieniſchen Feſten
nicht beiwohnen Was dieſe plötzliche Aenderung des Programms be
wirkt hat iſt unbekannt ſicher iſt nur daß die offiziöſe Angabe es ſolle
damit der rein formelle Charakter der italieniſchen Erwiderung des fran
zöſiſchen Flottenbeſuchs in Sardinien hervorgehoben werden ſchlechter
dings ein Unſinn iſt Was der italieniſche Flottenbeſuch in Toulon be
deutete wußte man in Petersburg ſeit Wochen und Monaten man ließ
ja auch die ruſſiſchen Offiziere ruhig die Einladungen zu den Feſten an
nehmen und nun Es iſt etwas vorgegangen man weiß nur nicht
was Der Bruder Italiener und der Bruder Franzoſe mögen ſich bei der
ruſſiſchen Ohrfeige fragen gilt ſie mir oder gilt ſie Dir Die übrige
Welt wird nur beruhigt die Thatſache zur Kenntniß nehmen daß auch
die Bäume des neuen Dreibundes nicht in den Himmel wachſen

RNußland
Zu Tolſtois Exkommunikation

Petersburg 5 April Ueber den Schritt des ruſſiſchen Heiligen
Synods der ſo großes Aufſehen in der gebildeten Welt erregt wird ge
ſchrieben Die Exkommunikation Tolſtois iſt auf die beiden letzten Werke
des Dichters zurückzuführen Dieſe Werke ſind zwar noch nicht in Druck
erſchienen ihr Jnhalt wurde jedoch in ruſſiſchen Blättern mitgetheilt und
das genügte dem Synod um die Exkommunikation auszuſprechen Es
find ein Roman Pater Sergius und das Drama Der Leichnam
Jn dem Roman Pater Sergius handelt es ſich um die traurige Ge
ſchichte eines Lebemannes der ſich in die Stille des Kloſters flüchtet er
findet aber im Kloſterleben keinen Halt in der Religion keinen Troſt
ſodaß er auch in der kirchlichen Abgeſchloſſenheit ſeine Leidenſchaften nicht
ertödten kann und an den Folgen der inneren Kämpfe zu Grunde geht
Tolſtoi zieht in dieſem Roman die Schlußfolgerung daß die orthodoxe
ruſſiſche Kirche mit ihrem äußeren Glanze nicht im Stande ſei die
inneren Bedürfniſſe einer gläubigen Seele zu befriedigen Ebenſo ſcharf
urtheilt der Dichter über die orthodoxe ruſſiſche Kirche in ſeinem Drama
Der Leichnam Hier wendet er ſich gegen die Eheſatzungen der

Kirche die das Weib zur Sklavin des Mannes machen und zwingen an
der Seite des verkommenſten Mannes ein qualvolles Daſein zu führen

Die Einwohner der Stadt Kiew ſandten an Leo Tolſtoi folgendes
Telegramm Wir ſenden Jhnen dem größten edelſten Schrift
ſteller unſerer Tage den Ausdruck der wärmſten Freude anläßlich Jhrer
Geneſung Wir hoffen die ewige Gerechtigkeit werde Jhr Leben noch
viele Jahre erhalten zum Wohle der leidenden Nächſten und dem Dienſte
der reinen Jdeale der Liebe des Rechts der Wahrheit und der Freiheit
Das Telegramm trägt 1000 Unterſchriften

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 April Einer in Brüſſel Angebro henen Depeſche zu
folge fand letzten Sonnabend in Vrede ein großer Kriegsrath der
Buren ſtatt dem Botha Dewet Steijn Delarey Beyers beiwohnten
Der Kriegsrath beſchloß die Hauptmacht in den Zoutpansbergen zu
vereinigen jedoch genügend ſtarke Detachemenis zurückzulaſſen um die
Engländer zu beunruhigen und die Bahnlinien fortgeſetzt zu beſchädigen

Das holländiſche Centralkomitee überreichte heute Krüger über
eine Million Gulden als Ergebniß der holländiſchen Burenſammlung

Die Friedens ver mittler welche ſich in engliſchem Solde in die
Burenlager drängen um angeblich ihre Landsleute verſöhnlich zu ſtimmen
ſie thatſächlich aber zu Abfall und Verrath zu bewegen ſuchen machen
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möglich vor ein eigenartiges Mienenſpiel zuckte auf den glatten
Geſichtern ähnlich dem Wetterleuchten welches Donner und
Blitz ankündigt

Der Wirkliche Geheimrath mit dem feiſten Antlitz dem
Doppelkinn und blanken Schädel fieberte vor Aufregung
dunkle Gluth lag auf Wangen Stirn und Glatze die ſcharfen
Aeuglein funkelten unter weißbuſchigen Brauen und das ſtark
parfümierte Tuch in ſeiner Hand war in fortdauernd wehender
Thätigkeit Graf Lehrbach war nie ſein Freund geweſen

Seit Jahren ſchon lechzte er danach dem ſtolzrollenden
Siegeswagen dieſes despotiſchen Mannes einen Stein in die
Räder zu wälzen niemals aber hatte er es wagen dürfen
mit einem konträren Athemzug auch nur ein Härchen aus der
Stirnlocke Seiner Excellenz zu ſträuben niemals hatte ſich die
lindeſte Handhabe gefunden an ſeiner Machtſtellung zu rütteln
Und jetzt Jetzt endlich bequemte ſich das Schickſal den ſeuf
zenden Kreaturen des Miniſteriums auf eklatanteſte Weiſe
Genugthuung zu verſchaffen

Zitternd vor Spannung lauſchte der Wirkliche Geheimrath
nach dem herzoglichen Gemach die Kammerherren glitten auf
lautloſen Sohlen über die Teppiche in dem Thürrahmen
tauchte die ſchlanke Geſtalt eines Legationsrathes auf und
flüſterte eifrig mit dem Adjutanten Dieſer zuckte die Achſeln
lächelte ein Gemiſch von vorſichtiger Theilnahme und Schaden
freude ließ ſich von den hämiſchen Geſichtern der Kammer
herren ſekundieren und trat in die Fenſterniſche zurück

Fortſetzung folgt
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jetzt keine guten Geſchäfte mehr Botha und Dewet ſcheinen Werth darauf
zu legen eindringlichſt zu zeigen daß ſie in gewiſſen Dingen keinen Spaß
verſtehen Jetzt muß Reut Bur melden Der Unterhändler Meyer
de Koch wurde am 12 Februar in Belfaſt von den Buren wegen Hoch
verraths zum Tode verurtheilt und erſchoſſen

Aſien
Die Wirren in China

Der Pekinger Korreſpondent der Frankf Ztg hatte eine Unterredung
mit einem an den Friedensverhandlungen theilnehmenden europäiſchen
Diplomaten der ihm ein Bild von den ungemein großen Schwierigkeiten
entwarf welche die Diplomatie zu überwinden habe Speziell der
deutſche Geſandte habe die ſchwierigſte und aufreibendſte
Arbeit Große Schwierigkeiten bereite die Frage der Beſtrafung der
Schuldigen Rußland laſſe Tuan nicht fallen weil es ihm die
Mandſchurei verdanke Der deutſche Geſandte äußerte Tuan als
Rebellen zu bezeichnen gehe nicht da die Kaiſerinwittwe noch zu
mächtig ſei Der Gewährsmann der Frankf Ztg verſichert die Ent
hüllungen über Tuans Verhandlungen mit Rußland würde genügende
Aufklärung über Tuans Rettung geben Die Kaiſerin werde im Verein
mit Tuan die Geſchicke des Rieſenreiches ſowie der Fremden auch
fernerhin leiten

Die Ablehnung des Mandſchuretahkommens die bisher nur in
die Form eines eindringlichen Briefes des Kaiſers Kwangſü an den Zaren
gekleidet war iſt der ruſſiſchen Regierung jetzt auch offiziell mitgetheilt
worden China weiſt dabei ausdrücklich in einer nicht mißzuverſtehenden
Weiſe auf die anderen Mächte hin denen es nicht zu nahe treten könne
durch Ueberlaſſen von Sondervortheilen an eine einzelne Macht So ver
bindlich die Ablehnung auch gehalten iſt ſo ſpricht doch aus den bisher
vorliegenden Angaben eine größere Zuverſichtlichkeit ein Umſchwung der
Stimmung der auch wohl auf den Umſtand zurückzuführen iſt daß Li
Hung Tſchangs Einfluß wenigſtens zur Zeit weniger mächtig iſt und die
anderen Prinzen und hohen Beamten vorläufig entſchloſſen zu ſein ſcheinen
an ihrem Widerſtande feſtzuhalten

Ueber die Frage der Provinzialentſchädigungen iſt nunmehr auch
eine Verſtändigung erzielt und die Forderungen wegen der Er
mordung von Miſſionaren und der Zerſtörung von Miſſions
eigenthum ſind in einer Note zur Kenntniß der chineſiſchen Bevoll
mächtigten gebracht worden Rußland hat an dieſen Verhandlungen
nicht Theil genommen doch iſt von ſeiner Seite auch nichts geſchehen
was die chineſiſche Regierung hätte veranlaſſen können den Forderungen
der übrigen Mächte Widerſtand zu leiſten In Betreff der Aufbringung
der Mittel zur Deckung der Koſten der Geſammtentſchädigung
die China zu leiſten hat iſt man noch zu keiner Verſtändigung gelangt
die Erhöhung der Seezölle über 5 Proz des Werths begegnet immer noch
dem Widerſpruch insbeſondere von engliſcher Seite

Einer Shanghaier Drahtung zufolge ſchlugen die Vicekönige der Yangtſe
provinzen dem Throne vor den Mandſchureivertrag den allge
meinen Friedensunterhandlungen einzuverleiben Eine Pekinger
Drahtung von Laffans Bureau beſagt daß die in Tientſin ſtationierten
wenigen ruſſiſchen Offiziere bereits nach Port Arthur abgereiſt
ſeien wo infolge der Weigerung Chinas den Mandſchureivertrag zu unter
zeichnen Vorkehrungen getroffen werden um fühlbare Beweiſe von
Rußlands Herrſchaft über die Mandſchurei zu liefern

Aus der Amgebung
g Ammendorf 5 April Schlimmer Sturz Der Maurer

lehrling Kuhnitzſch aus Döllnitz ſtürzte auf einem Neubau vom 3 Stock
in den Kellerraum Der Bedauernswerthe erlitt eine Auskugelung des
Armes und einen Beinbruch

g Dieskan 5 April Tödtlicher Sturz Der Grubenarbeiter
W Thür von hier glitt auf der Grube Hermine Henriette aus und
ſtürzte etwa 36 m tief ab Th verſtarb auf der Stelle Eine zahlreiche
Menſchenmenge hatte ſich heute eingefunden um den Verunglückten zu
beerdigen Doch konnte das Begräbniß nicht ſtattfinden da die behörd
liche Erlaubniß noch nicht eingegangen war

Weuſchanu 3 April Selbſtmord Der im 385 Lebensjahre
ſtehende Landwirth Guſtav Jftiger machte ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende Derſelbe hinterläßt ſeine Frau mit ſechs noch unmündigen

Kindern
d Eisleben 5 April Feſtnahme Rüpeleien Der arbeits

ſcheue R Kaufmann von hier welcher ſich in letzter Zeit vagabondierend
in unſerer Stadt herumtrieb wurde geſtern beim Betteln erwiſcht und dem
Kgl Amtsgericht zugeführt Jn der Nacht zum Donnerstag wurden
von bis jetzt noch nicht ermittelten Perſonen eine vom hieſigen Harzklub
auf der Landwehr aufgeſtellte Ruhebank zertrümmert und in den Graben
geworfen ebenſo dürfte von denſelben Vandalen das Brückengeländer der
böſen Sieben in der Halleſchen Straße zertrümmert worden ſein

Langenbogen 6 April Tödtlich verunglückter Turner
Der hieſige Turnverein hat am Mittwoch einen ſchmerzlichen Verluſt er
litten indem ſein Mitglied der 18 jährige Dachdecker Friedrich Reinicke
von hier während der Uebungsſtunde tödtlich verunglückte Der Verſtorbene
hatte am Pferde geturnt und ſich dabei vermuthlich eine Blutgefäß
zerreißung zugezogen Jn der Angſt ging er dann noch an die Ringe
ſtürzte aber bald und blieb auf der Stelle leblos liegen Sofern die Leiche
heute noch von der Königl Staatsanwaltſchaft freigegeben wird dürfte
wahrſcheinlich morgen Oſterſonntag die Beerdigung des Verunglückten
erfolgen

i Brehna 5 April Falſch abgeſprungen Beim Abſpringen
von einem Wagen ſtürzte am Mittwoch der Maurer Wilhelm Klauß von
hier ſo unglücklich daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt
Der Verunglückte wurde heute in das Halleſche Diakoniſſenhaus gebracht

Großbadegaſt 4 April Schon wieder Vor Kurzem hat
ſich durch unvorſichtiges Um m mit einer Schußwaffe auf hieſiger
Domäne ein bedauerlicher Unfall welchem ſehr leicht ein Menſchenleben
zum Opfer fallen konnte ereignet Der in hieſiger Arbeiterkaſerne
wohnende polniſche Arbeiter T zeigte ſeinem Arbeits und Stuben
genoſſen K ſeinen mit ſcharfen Patronen geladenen Revolver und bemühte
ſich dem K den Mechanismus deſſelben zu erklären Hierbei ging ein
Schuß los und traf den K in die Naſe Die Verletzung war eine der
artige daß die ſofortige Ueberführung des Verletzten in das Kreiskranken
haus zu Köthen nothwendig wurde

Sandersleben 3 April Ueberſchuß Jn dem Konkurs
verfahren über das Vermögen des hieſigen Vorſchußvereins eingetr Ge
noſſenſchaft mit unbeſchr Haftpflicht iſt nach der vom Konkursverwalter
eingereichten Schlußrechnung nach Befriedigung ſämmtlicher Gläubiger ein
Ueberſchuß von 8252,64 Mk vorhanden welche Summe an die Mitglieder
der Genoſſenſchaft zurückgezahlz werden wird

Des Oſterfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Nummer des GeneralAnzeiger
am Dienstag Nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 9 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Spezielle Berathung der Koſtenanſchläge zu Kapitel XIII des
Kämmerei Haushaltsplanes für 1901 B I und II D I und II
E I und II F

2 von Wohnungsmangel durch Verleihung von Erbbau
rechten

3 Nachbewilligung von 4339,21 Mk Mehrkoſten für den Ausbau
der Straßen um das Riebeckſtift
Heranziehung der Grundeigenthümer zu den Koſten der Verbreiterung
der Straße zwiſchen den Grundſtücken Spitze Nr 13 und Kellner
ſtraße Nr 10e und 104 auf Grund des Kommunalabgabengeſetzes
Nachbewilligung von 23900 Mk für den Ausbau der Straße III
am Südfriedhof
Befeſtigung der Bürgerſteige vor der Handwerkerſchule
Anderweite Verrechnung der Baugelder des Elektrizitätswerks und
Nachbewilligung von 140000 Mk
Landerwerb zum Bau einer Mittelſchule im Süden der Stadt

v r

7 April Nr 829 Verkauf einer fluchtlinienmäßig zum Grundſtück Steinweg Nr 7
entfallenden Straßenparzelle

10 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung von Rektorenzimmern
11 Mittheilung des Beſchluſſes wegen Aufhebung der für die Mittel

wache feſtgeſetzten Fluchtlinie und Genehmigung zum Bau in der
alten Fluchtlinie

12 Erwerb von Straßenland vom Grundſtück Mittelwache Nr 6
13 Bepflanzung des Röpziger und Lettiner Weges mit umen
14 Bepflanzung des Paradeplatzes
15 S är anhch an der Freiimfelderſtraße zwecks Erbauung einer

ile

Beförderung Der Kreisbauinſpektor Baurath Stever iſt zum
Regierungs und Baurath befördert worden und geht dem Vernehmen
nach als techniſcher Attaché zur Kaiſerlich Deutſchen Botſchaft nach Paris

Fernſprechverkehr Die öffentliche Fernſprechſtelle in Schlachten
ſee iſt zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Zoologiſcher Garten Von weiteren Geſchenken können wir
melden 1 Stein marder von den Freiherren Karl und Wilhelm
v Fritſch 1 Rothhirſch Achtender von Herrn Santtätsrath Dr
H Mekus 2 Seéhunde von Herrn Naturalienhändler W Schlüter
1 Sonnenvogel Peking Nachtigal von Herrn Hotelbeſitzer Achtelſtetter
2 Munyos IJchneumons von Herrn Oberiehrer ör Schwarz 2 Wild
ſchweine von Herrn Fabrikbeſitzer A Wernicke fämmtlich hier Ein
Motor und eine Fontäne ſind von zwei hieſigen Firmen in Ausſicht
geſtellt und ein namhafter Betrag zum Ankauf eines Thieres wurde ange
wieſen Uebrigens hat der Vorſtand einen Wunſchzettel in Bezug auf
den Thierbeſtand drucken und verſenden laſſen der den Gönnern des
Gartens die Qual der Wahl weſentlich zu erleichtern geeignet iſt
Schließlich ſoll nicht unerwähnt bleiben daß eine ungenannte Dame
erfüllt von Begeiſterung für unſeren Garten ein ſcherzhaftes Geſchenk
ſandte ein eierlegendes Säugethier leider keine Echidna nämlich
einen veritablen Oſterhaſen Hoffentlich folgt dem Bilde ſpäter das
lebende Original nach Begleitet war die Gabe von einem hübſchen
Widmungsgedicht Die Pächter des zoologiſchen Gartens beabſichtigen
Jahresabonnements zum Preiſe von 15 Mk für Einzelperſonen und
0 Mk für ganze Familien auszugeben Die Ausgabe derſelben erfolgt

nach Fertigſtellung der Geſchäftsſtuben in dem im Bau begriffenen Wirth
ſchaftsgebäude an der Trothaerſtraße Dieſes vierſtöckige Gebäude iſt
ſchon ſo weit vorgeſchritten daß es in nächſter Woche gerichtet werden
ſoll Hoffentlich werden auch die übrigen Bauten ſo gefördert dann kann
die Eröffnung des Gartens beſtimmt am 23 Mai erfolgenDie Provinzial Etadte Feuer Sorierät der Provinz
Sachſen hat auch im Jahre 1900 recht günſtige Geſchäftsergebniſſe er
zielt Ende vorigen Jahres betrug die Geſammtverſicherungsſumme
1 Milliarde 109 Millionen Mark während der Reſervefonds die Höhe von
nahezu 4 Millionen Mark erreichte Dieſer eigene Reſervefonds der
Societät ſowie deren Zugehörigkeit zu dem Verbande öffentlicher Feuer
verſicherungsanſtalten in Mitteldeutſchland gewährleiſten den Societäts
genoſſen ſowohl größte Sicherheit als auch den Vortheil gleichmäßiger Ber
ſicherungsbeiträge Bei einer Geſammtverſicherungsſumme von rund zwei
Milliarden 552 Millionen Mark verfügt erwähnter Verband am Schluſſe
des Jahres 1900 über einen gemeinſchaftlichen Reſervefonds von über
6 Millionen Mark an welchem letzteren die Societät ihren ſtatuten
mäßigen Antheil beſitzt Das zu gemeinſchaftlicher Schädentragung der
verbundenen Societäten an Verbands Reſervefonds und eigenen Reſerve
fonds verfügbare Geſammtvermögen P ſich Ende vorigen Jahres auf
über 153/ Millionen Mark erhöht eit dem Jahre 1890 werden von
den lagerbuchmäßig feſtgeſetzten Beiträgen nur noch acht Zehntel erhoben
und hierdurch den Verſicherten 20 Proz ihrer Beiträge von vornherein er
laſſen An Entſchädigungen für 673 Brand und Blitzſchäden hat die
Societät im Jahre 1900 590528 Mk bezahlt Seit ihrer Errichtung im
Jahre 1839 ſind von ihr zuſammen über 29 Millionen Mark Brand
vergütungen gewährt worden

Städtiſches Muſeunm für Kunſt und Kunſtgewerbe Zur Zeit
ſind ausgeſtellt Ueber 100 photographiſche Anſichten Halleſcher Monumental
bauten aus alter und neuer Zeit aufgenommen von Herrn v Brauchitſcheine Kollektion von 23 Gemälden Landſchaſren aus der Umgebung von

Deſſau und München von Oskar Leu in München einzelne Gemälde
von N von Aſtudin in Wiesbaden E Meißner W Schwar und
M Wachsmuth in München ſowie 5 kleinere Skulpturen in Bronze
und Gyps von Martin Meyer Pyritz in Berlin

Die permanente Gemäldeansſtellung von Tauſch K Groſſe
bietet wieder eine reiche Fülle von neuen Gemälden Wir finden 7 Ge
mälde von Emil Lugo 8 von Carl Weimann 11 Werke von Profeſſor
Paul Rieß 3 von Wilhelm Beckmann 2 von Bertha Braunhof und je
1 Gemälde von Erich Brunhal Joſef Rolletſchek Gertrud Sterkow
J Ortlieb C v Hutier und Suſanne v Nathuſius

Kunſtſalon Aßzmann Neben Gemälden und Agquarellen der
Frau Louiſe Parmentier und dem Satyriſchen Zeitſpiegel von Haß
welcher nur noch wenige Tage ausgeſtellt bleibt finden wir eine Anzahl
Gemälde und Aquarelle des bekannten Malers GüntherNaumburg
nach herrlichen landſchaftlichen Motiven aus Heſſen Tirol der Schweiz dem
Harz u ſ w Wir können den Beſuch des Kunſtſalons empfehlen Der
ſelbe iſt an beiden Feiertagen von 111 bis 1 Uhr geöffnet

Der Kirchengeſangverein Ulriciana der es ſich zu ſeiner
Hauptaufgabe geſtellt hat an hohen Feſttagen durch Vortrag einigerſtimmungsvoller Motetten in der St Ulrichskirche zur tiefinnerlichen Et

bauung beizutragen gedenkt am 8 Oſterfeiertage Dienstag den 9 April
Abends 6 Uhr in der Ulrichskirche eine geiſtliche Muſikaufführung zu ver
anſtalten zu welcher auch der hierorts als Violinvirtuos rühmlichſt be
kannte Concertmeiſter Knoch ſeine Mitwirkung zugeſichert hat Der Ein
tritt iſt für Jedermann frei nur ſollen für Texte und Programme an
den Kirchthüren 80 Pfg entgegen genommen werden Der Reinertrag
ſoll wie im vergangenen Jahre dem Grundſtock zur Erbauung einer
dringend nöthigen Orgel in der St Ulrichskirche zufließen

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 7 April Abends 6 Uhr
wird in der Evangeliſationsverſammlung im Rofenthal Weidenplan 4
Herr Paſtor Simſa über das Thema Die geſchichtliche Bedeutung der
Auferſtehung Jeſu Chriſti einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

Das Hochwaſſer dürfte den höchſten Stand bereits überſchritten
haben da Weißenfels erheblichen Rückgang meldet Wenn auch Elſter
und Luppe noch große Zuflüſſe bringen ſo dürfte das doch nicht ſo ſehr
ins dw fallen weil von Croſſen vorgeſtern ſchon Fall gemeldet
wurde

Stadttheater Für den erſten Oſterfeiertag iſt als Nachmittags
Vorſtellung Der Roſenmontag angeſetzt während Abends Oberon
zum 17 Male in Scene geht und zwar als Sonder Vorſtellung bei auf
gehobenem Paſſepartout Abonnement Für Montag Nachmittag iſt die
Oper Der Freiſchütz Abends eine Doppel Vorſtellung Martha und
Comteſſe Guckerl in Ausſicht genommen außer Farbe Am 8 Feiertag

Nachmittag 3 Uhr findet bei kleinen Preiſen eine Aufführung von Wilhelm
Tell Abends die 4 Wiederholung der Operette Der emer
Abonnement Farbe gelb ſtatt Die Nachmittags Vorſtellu

Sonntag und Montag beginnen um 3 Uhr diejenige am Dienstag
Wilhelm Tell bereits um 3 Uhr Für den Vorverkauf tritt während

der Feiertage zum erſten Male die Neuerung in Kraſt daß von Seiten
der PolizeiVerwaltung dafür Sorge getragen wird daß der gleichzeitige
Zugang zur Kaſſe immer nur 2 Perſonen geſtattet iſt Ver weitere
Spielplan für dieſe Woche iſt wie folgt feſtgeſeht Mittwoch im Hinblick
auf die am Sonnabend ſtattfindende Erſtaufführung des II Theils von
Björnſons Ueber unſere Kraft der erſte Theil dieſes Werkes 187 weiß
Donnerstag 4 Aufführung der Oper Die verſunkene Glocke 188 roth
Freitag Benefiz für den beliebten Komiker Fritz Berend die neu ein
ſtudierte Operette Boccaccio außer Farbe Sonnabend Premidre des
II Theiles Ueber unſere Kraft 139 blau

Thalia Theater Sonnabend verabſchieden ſich die Tegernſeer
mit Die Paſſionsſpieler von Oberammergau An den Oſterfeiertagen
finden zwei Vorſtellungen ſtatt Am Sonntage gehe Nachmittags 31 Ühr
als Fremdenvorſtellung Flachsmann als Erzieher in Scene während
am Montage die Dame von Maxim Nachmittag 3 Uhr zum
45 Male zur Aufführung gelangt Die beiden Abende der Oſtertage ge
hören wie die kommende Woche dem Gaſtſpiele von Käthe Franck Witt
vom ThaliaTheater in Hamburg Die Künſtlerin ſpielt Sonntag Abend
zum erſten Gaſtſpiele die Titelrolle in dem Luſtſpiele Colivette und
Montag Abend 8 Uhr die Malerin Bürger in der Schwanknoviät Die
n Walh lathJm Walhallatheater findet am erſten und zweiten Oſterfeiertageſowohl Nachmittags Vorſtellung wobei ſämmtliche gunſiler auftreten a
auch Frühconcert mit auserleſenem Muſikprogramm ſtatt
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h Kavalleriſten findet am Sonntag den 44 Apr

Kameraden aller Truppentheile der Kavallerie in

r 82 Sonntag
Kavallerie Berein Behufs Gründung eines Vereins ehemaliger

eine Zuſammenkunft von
idts Geſellſchafts

Inſeratehans Deſſauerſtraße 12 ſtatt Näheres iſt aus dein u er
chen

Halleſcher Fuſtball Club Hohenzollern Am 1 Oſterfeiertab dem kleinen Exerzierplatze an der Deſſauerſtraße ein Fußbal

wettſpiel ſtatt Jn dieſem Spiel ſteht die 1 Mannſchaft des genannten
Clubs der 1 Mannſchaft des Berliner Sportelubs Nordſtern gegenüber
Das Spiel nimmt um 3 Uhr ſeinem Anfang Am 14 April weilt der
Leipziger Fußballekub Olympia hier um ebenfalls ein Wettſpiel gegen
die I Mannſchaft des H F C Hohenzollern zu kämpfen

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag 9 Uhr zur Beſeitigung
eines Schorufteinbrandes nach Grünſtraße 7/8 gerufen Um 98 Uhr
mußte abermals ein Zug der Wehr nach Mausfelderſtraße 63 zur Be
ſeitigung eines Schornſteinbrandes abrücken z beiden Fällen kehrten
die Kommandos nach kurzer Thätigkeit in das Depot zurück

Auf der Suche nach Arbeit Geſtern trafen ſchon wieder 66
Kroaten hier ein welche völlig mittellos waren Die Leute wurden in
die ſtädtiſche Verpflegungsſtation in der Ludwig Wuchererſtraße gebracht
und werden wieder in ihre kern abgeſchoben werden Aus den Leuten
i nur das deutſche Wort Kolonnenführer herauszubekommen Vermuth
lich ſind dieſelben von einem gewiſſenloſen Unternehmer angeworben und
dann im Stuiche gelaſſen worden

Derbrennnng Der Meſſerſchmied Karl Fremdling welcher
eme Stube weiten wollte zog ſich bei der Zubereitung des Kalkes eine
ſo ſchwere Verbrennung der rechten Hand zu daß er am Donnerstag
Nachmittag in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 4 April Der Handarbeiter Max Schlage und Anna
Annen Hohenprießnitz Der Delikateß händler Franz Noth und Bertha
Werner Leipzig und Grockſtedt Der Buchhalter Karl Fichter und Roſa
Möhrli Leipzig Der Buchhändler Oswald Eilenberger und Ottilie Wantz
löben Limbach und Gr Steinſtraße 830 Der Buffetier Karl Pöhme und
Eliſabeth Lindner Thurmſtraße 3 und Leipzigerſtraße 63 Der Buch
druckereibeſitzer Georg Heilig und Wihelmine Höftering Halle und Bremen

Eheſchließungen 4 April Der Diener Karl Wagner und Auguſte
Arnold Am Bauhof 8 und Schwetſchkeſtraße 22 Der Blechſchmiedemeiſter
Ludwig Höne und Amalie Bloßfeld Mansfelderſtraße 44 und Langeſtraße 29

Der Etiſendreher Willy Apel und Anna Gaßmann Gr Schloßgaſſe 8 und
Wörmlitzerſtraße 95 Der Maſchinenſchloſſer Arthur Mannitz und Anna

S Rüuler Streiderſiraße 23 und Königſtraße 5 Der Brenſer Anton Wagen
haus und Anna Rietzſch Mansfelderſtraße 11 und Gr Steinſtraße 49
Der Cigarrenmacher Emil Roſcher und Auguſte Hamann Martinſtraße 21
und Alte Promenade 1 Der Glaſer Wilhelm Schröder und Marie Hupxoll
Frieſenſtraße 1 und Schimmelſtraße 8 Der h Paul Hübner
und Minna Mikluwski Jacobſtraße 29 und Albert Schmidtſtraße 3

Gedoren 4 April Dem Handarbeiter Hermann Hilprecht ein S
Karl Kl Brauhausſtraße 6 Dem Handarbeiter Wilhelm Bork ein S
Kurt Saalbderg 2 Dem Eiſenbahnſchaffner Gottlob Borrmann eine T
Dora C 3 Dem Ponſchaffner Karl Alsleben eine T Thereſe
Schwetſchkeſtraße 7 Dem Kaufmann Alexander Kindſcher eine T Elifa
beth Magdeburgerſtraße 4 Dem Kaufmann Louis Ballin ein S Fritz
Gr Stemſtraße 13 Dem Handarbeiter Richard Schirrmeiſter ein S Erich
Wolſſtraße 20 Dem Fabrikarbeiter Hermann Strich ein S Erich Schloſſer
ſtraße 19 Dem Buffetier Ernſt Gärtner ein S Herbert Deyanderſtraße 33

Dem Handelsmann Karl Gieſeler eine T Margarethe Charlotteſtraße 1
Dem Geſchirrführer Gottlieb Wangelik eine T Emma Dreyhauptſtraße 7
Dem Kernmacher Otto Krei eine T Erna Beeſenerſtraße 20 Dem

Handarbeiter Wilhelm Dekarz eine T Marie Parkſtraße 16 Dem Fleiſcher
Hugo Hartmann ein S Karl Sternſtraße 7

Geſtorben 4 April Des Tiſchler Emil Kappel S Alfred 10
Krauſenftraße 20 Des verſtorbenen Lokomotivführer Karl Helm S Ewald
1 J Klinik Des Arbeiter Chriſtoph Sieberhagen Ehefrau Marie geb
Skwortz 29 Klinik Des Schneidermeiſter Paul Selka S Fritz 1 J
Thurmſtraße 3 Des Schmied Friedrich Senf T Elſe 4 Unterberg 5

Wittwe Joſepha Arlt geb Buſchmann 82 Barfüßerſtraße 6

Standesamt Halle N
Aufgeboten 4 April Der Lehrer Johannes Redslob und Marga

rethe Knoche Salzmünde und Bismargkſtraße 30
Eheſchließüngen 4 April Der Bauarbeiter Karl Roſt und Marie

Gaul Göbenſtraße 15 und Reilſtraße 27 Der Bierhändler Karl Heyne
mann und Emma Kreutzmann Harz 50 und Lafontaineſtraße 17

Geboren 4 April Dem Geſchirrführer Max Jordan ein S Max
Cöthenerſtraße 18 Dem Maſchinenputzer Karl Trintwedel eine T Meta
Hardenbergſtraße 38 Dem Fabrikarbeiter Franz Gerbig eine T Elſe
Weißenburgſtraße 12 Dem Handarbeter Hermann Karl Rückmann ein S
Albert Ziethenſtraße 2 Dem Handarbeiter Hermann Klaus eine T Frieda
Fleiſcherſtraße 35 Dem Schloſſer Heinrich Bauhardt eine T Margarethe
Felſenſtraße 5 Dem Landvermeſſungsarbeiter Heinrich Münker ein S
Otto Henriettenſtraße 13 Dem Verſicherungs Inſpektor Julius Friedrich
eine T Hildegard Reilſtraße 124

WJIx m3 fFu r
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Seſtorden 4 Aprih Des Beamten der Landwirthſchaftskammer

Rudolf Stökner Ehefrau Hedwig geb Fiſcher 32 J Ziethenſtrahe 25
Das Dienſtmädchen Margarethe Nahler 23 Schillerftraße 33
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erfordeslich

Celegramme und letzte Rachrichten
Genf 6 April Wolff s Bur Geſtern Abend fand eine Proteſt

verſammlung gegen die Auslieferung des Anarchiſten Jaffei durch die
Schweiz an Italien ſtatt in welcher auarchiſtiſche und ſozialiſtiſche Redner
auftraten Rach Schluß der Verſammlung zogen einige Hundert Stu
denten meiſt Ruſſen vor das ruſſiſche Konſulat riſſen das
Wappenſchild herunter und zertraten es unter Pereat Rufen und
Pfeifen Vor dem italieniſchen Konfulat wo die benachrichtigte Gen
darmerie erſchienen war wurden weitere Unruhen verhindert Auch vor
der Privatwohnung des italieniſchen Konſuls wurden Pereat Rufe aus
geſtoßen Um Mitternacht war es überall ruhig Verhaftungen wurden
nicht vorgen ommen

London 6 April Wolff s Bur Lord Kitchener meldet aus
Pretoriag vom 5 d Plumer beſetzte ungehindert Pietpotgieters
ruſt French erbeutete noch ein Pompomgeſchütz das letzte welches
der Feind noch im ſüdöſtlichen Diſtrikt hatte ferner viele Wagen und
Vieh und machte zahlreiche Gefangene Ein Theil der Burentrupps
zog den Oranfjefluß überſchreitend aus der Kapkolonie nach der Oranje
flußkolonie

London 6 April Wolff s Bur Aus Dundee wird gemeldet
Die Generale Dertnell und Alderſon verhinderten den in der Gegend
von Vryheid befindlichen Feind nach Norden zu fliehen vertrieben
ihn in ſüdlicher Richtung und nahmen 100 Wagen und etwa
1000 Stück Vieh Der Feind ſtürzte arg bedrängt ein Pompon
geſchütz von einem Abhang hinab zahlreiche Buren begaben ſich an die
Grenze von Zululand

Voransſichtliches Wetter am 7 und 8 April 1901
Aus der Lage des höchſten Luftdrucks iſt auf zeitweiſe

eiteres und vorwiegend trockenes Wetter zu ſchließen
emperatur etwas niedriger

Waſſerſtäunde Am 5 April Weißenfels Oberpegel 3,82
Unterpegel 3,61 6 April Halle unterhalb 4 3,37
Trotha 5,09 5 April Bernburg 2,92 Calbe Unter
pegel 3,60 Oberpegel 2,65 Dresden 1,50 Magde
burg 3,21

Aus künfte
Vertrauenssachen jeder Art besorgt Ghberalf

Otto arnisch gr Ulrichstrasse 26

rer Paul Gerber s Machf er
Jnhaber Paul Scohuppe

a Photographisches Atelier
Sauberste Ausführung Alter Markt 1 Billige Preise

PeckKolt G Raalko
m Bankgeschäft Halle a Riebeckplatz

An und Verkauf von Werthpapieren
Einlösung von Coupons Dividenden ete verzinsliche Geld

einlagen Conto Corrent und Check Verkehr

g n 43Die M prisüäs
in der Fahrradinduſtrie hat dem Abſatze des Excelsior Pneumaties

nichts geſchadet derſelbe iſt vielmehr von Jahr zu Jahr weſentlich geſtiegen

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 30 Bureaus mit über 1000 Angeſtellten in Amerika und
Auſtralien vertreten durch The Bradstreet Company ertheilt nur kauf
männiſche Auskünfte Jahresbericht wird auf Verlangen poſtfrei zugeſandt
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7 April See
Sanatogen

von ärztlichen Autoritäten erprobt und
glänzend begutachtet

als Kräftigungs und Auffriſchungsmittel
Herr Dr med Metall in Bergstadt sckreibt

Jch wandte Sanatogen bei einem Falle von
Neuraſthenie Nervenſchwäche die bis nun
zu jeder Medikation trotzte mit vorzüglichem
und auffallendem Erfolge an

Ausführliche r und francso
t Rauer ie n 80 16

Ueberall zu haben

unenthehrliches Zahn Crémse
erhält die Zähne pein weiss nd gesund

durch Trültzsch Citronensaftkur
Gioht Rheumaatiemus Isohias Magon
Hals und Blasenleiden Fettsnohs u ſ w
Dankſchreiben vieler Geheilter u Kurplan lege jeder
Beſtellung bei Verſende den gereinigten Saft von
ca 60 Citronen für 3,60 von ca 120 Citronen
für 6 Mk franco ohne Berechnung der Verpackung
Nachn 30 Pf mehr Lange haltbar garantirt rein

ohne Aleohol u Zuckerguſag Für Käcohe m
NManeghbalt aunontbehriſeh

Niederlagen in faſt allen größeren Städten

H Trültzsech

Berlin 7Lieferant fürſtl Hofhaltungen
Berlin 1 Kilo 3 M froi Haus

Vor der KurT W Preisgekrönt mit 13 gold Medaillen
3 und Frau Helene Br in Altchemnitz ſchreibt Theile JhnenGicht Magenl mit daß ich lange an Gicht fſitt ich wandte Jhre

Citronenſaftkur an genau nach Jhrer Vorſchrift und kann ich Jhnen mit
Freuden mittheilen daß ich mich jetzt recht wohl fühle ich hatte keinen Appetit
zum Efſen jetzt eſſe ich für zwei ich bin zur Zeit von meinen Schmerzen befreit
und kann jedem Leidenden dieſe S r eiſchwetler Srelbte err Ph Thaleiſchweiler reibt u A amRheumatismus Ah a Gebrauch Ihre Kitronen
ſaftes ift nun Alles beſeitigt und ich fühle mich in die Jünglingsjahre zurück
verſetzt trotz meiner 52 Jahre Mein Körper war ein reines Hurcheinander
Magendrücken Schwindel Appet legt Mattigkeit in allen Gliedern und
eitweilig heftige Schmerzen in denſelben Reißen im Nacken und Muskel derWoerſchenrel und Gicht in dem großen Zehengelenk mit bedeutenden Schmerzen

und Geſchwulſt bis an die Waden Jch fühle mich verpflichtet Jhren Citronen
ſaft aufs Wärmſte r hend für 4 E Cit ſatt fendF tte mir umgehen ür k ronenſaft zu ſendenFettſucht muß Jhnen zu meiner Freude mittheilen daß ich in 7 Tagen
s Bfd abgenommen habe und werde den Saft für künftighin in meinem Hauſe

nicht fehlen laſſen Frau A Fürle Berlin Frobenſtr 23

Hinweis Wer leidet ſindet Hilfe Unter dieſer Ueber
r liegt der heutigen Nummer unſeres Blattes ein Pro
pekt des Spezialiſten F Nardenkötter Berlin N 24 bei auf

welchen wir hiermit beſonders hinweiſen
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Ausserordentlich geschnackvolle Neuheiten in reinwollenen und halbseidenen

Melierte Vigoureua u Lodenstoffe das Meter 50 Pfg bis M 2,50
50 Pfg bis M 3,50 Gestreifte Costum u Blousenstoffe das Meter M bis M 3,50
bis M 4

Elsässer Zwirnstoffe und Covert Coatings das Meter M 50 bis M 4

Ganawollene einfarbige Cheviots und Kammgarnstoſffe das Meter
Carierte Fantasiestoffe das Meter 75 Pfg bis

Neuheiten in glatten und gemusterten Alpaccas das Meter 75 Pfg bis M ,25 Mohair und Seiden Créèponstoffe das Meter

A 75 bis M 4,50
bis M 4,75 Neuheiten in Waschseide für Blousen und Costumes das Meter 95 Pfg bis M 2,75

Homespun und Zibeline das Meter M I

Fortlaufonò bedeutende Cingänge enteüeßonöor Saison Neu teiton in

Bamenpufe
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Stück von 2 Mk 50 Pfg an
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Marktkorb

mit emailliertem Einſatz
Stück von 3 Mk 50 Pfg an

Du Auiwaſchpanne W
aus einem Stück geſtanzt

Stück von 1 Mk an
Deren We

von 2 M 25 V an
We Fiſchkeffel W

Stü 3 Mk 50 Pfg anM ll bogt6 n
Von 6malll Haushaltungsgeschirren

Specialität Romplette Rüchen Einrichtungen
von den einfachſten bis Mufſterküche aufgeſtellt

Küchenwagge
mit emaill Zifferblatt

Stück von 3 Mk an EſſenträgerStück von 2 Mk 75 Pfg an

An r errnneal

Zweites Geſchäft

Waſchgarnitur komplett
mit emaill Geſchirr Fettlöffelblech

Stück von 2 Mk 50 Pfg an

Erſtes Geſchäft h l 3 hFernſprecher 1226 l a 1 b ß Fernſprecher 1226

zu den eleganteſten
Ankertigung emaillierter Thür und Strassenschilder in allen Grössen

Leipzigerſtr OlearinsſtrKrammiſch Neubau an der Halle
Dentschlands grösstes Specinl Geschäft emnailtterter Haustaitungs Gesechirre

Wer Bratpfanne W
mit Deckel

Stück von 1 Mk 75 Pfg an

r Scoveabrgter K

Syſtem Kuntze

Stück von 3 Mk 50 Pfg an

W Waſchſchüſſfel W
extra tief und groß

Toiletten Eiwer

Stück von 1 Mk 75 Pfg an
Waffereimer
Jnhalt 10 Liter
Stück 75 u
e

h öäh

Fenſtereimer

J v 75 an
e e

Kartoffeldämpfer
Stück v 1,50 Mk an

e e eDurch die Thatſache daß wir
wie bisher ſo auch heute noch an Prinzip feſthalten unſerer werthen Kundſchaft ſtets

das Beſte in Möbeln und Polſterwaaren
zu bieten und dabei doch auch auf beſondere Preiswürdigkeit und Billigkeit ſehen iſt jeder Käufer von vornherein

t daß er bei uns nur ein wirklich ſolides und dauerhaftes Stück Möbel bekommt

In Bürgerlichen Wohnungs Einrichtungen
ſind wir beſonders preiswerth bezw billig Nicht die Billigkeit allein ſolte beim Einkauf von Ausſtattungsmöbeln maß

Stück von 1 Mk 75 Pfg an
c t
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Man verlange gefälligst überall Richter s

Anker Chocolade und
Kronen Chooolade

e

Anker Cacao und
Kronen Cacao eind von

tadellofen Rohmaterialien bergestellt daher ausserordentlich
schmackhaft leichtverdaulich und nahrhaft

F AD RICHTER Cie K u K Hoflieferanten
RUbOLSTADT i Th und NVRNBERG

E nttiitunnimiiinintimnnuiinus

e III

in
gebend ſein dere in erſter Linie die gute Qualität und die ſchöne gediegene Ausführung in Politur und Anſehen

Alle dieſe Vorzüge werden von der Möbelfabrik

Gebr Rroppenstädſt
Nähmaſchinen und Fahrräder

beſte deutſche Fabrikate empfehle unter weitgehender HGaranlkie
und billigſter Preisſtellung

S deotra laes PfoeilHalle a S Groſze Märkerſtraſze 4 Könler Wartburg

r

geboten F Lauenroth
Geiststr 16 a d Adl Apo

Dr Miſheſm n a s Halle Saale Albrechtstrasse 38 u Auskunfts lInstitatVertreter der Gothaer Lebens Versicherungsbank Det te tiv Otto Harnisch Halle a Hilfe geg Ninſtoc Fimerman e Hilſe

h S n e h Gr Ulrichstr 26 II rn c 22e 7 7 4 e u u c e an 22 e e e e e e r n T d rv t V iderstofte und Sei i 8 nlauſen

prüfen Sie die von mir geführten Qualitäten
Durch den bedentenden Umsatz eines Specialhauses für Kleiderstoffe bin ich in

der Lage in Bezug auf unübertroſfene Auswahl und Preiswürdigkeit ganz bedeutende
Vortheile zu bieten

Als ohne n empfeble
Alpacca Zarége Zibeline Aomespune Kammgarne Erepe

Cheviot Covert Coat etc

Specialitäte Braut SeidenstofeC

Vnterröcke und Blousenhemclenm in grossor Auswahl
8 Sperialhaus für Seide u Geraer Damen leiderstoffei Gr S t Halle Saale Gr Ulrichstr 13 15
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